
Willkommen!
Gründung von OpenData Ruhr



Organisatorisches

• Etherpad für Protokoll:
http://openetherpad.org/opendataruhr

• Photos auf http://openruhr.de

http://openetherpad.org/opendataruhr
http://openetherpad.org/opendataruhr
http://openruhr.de
http://openruhr.de


OpenData Bochum
• Was wird mit offenen Daten gemacht?

• Was sind offene Daten?

• Was machen Andere?

• Land NRW
Dieter Spalink und Andreas Hahn, OpenData Koordinatoren des Landes, Matthi 
Bolte, Bündnis 90 / Die Grünen

• Stadt Moers
Claus Arndt, Stadt Moers

• Was machen wir?



Was wird mit offenen 
Daten gemacht?



Quelle: https://fragdenstaat.de/

https://fragdenstaat.de/
https://fragdenstaat.de/


Informationsfreiheits-
gesetz

• Erster richtiger Schritt

• Bürger muss fragen, Behörden stellen individuell 
zusammen

• Viel Aufwand für Behörden, Frust und Hürde für 
Bürger

• Weiterverwendung zeitweise nur mit juristischen 
Auseinandersetzungen möglich

• Gilt nach künftiger Novelle vermutl. auch für 
Stadttöchter



Politik & Verwaltung



Quelle: http://offeneskoeln.de/

http://offeneskoeln.de/
http://offeneskoeln.de/


Quelle: http://offeneskoeln.de/

http://offeneskoeln.de/
http://offeneskoeln.de/


Quelle: http://offeneskoeln.de/

http://offeneskoeln.de/
http://offeneskoeln.de/


Ratsinformationssystem

• Bisherige RIS oft extrem unübersichtlich

• Geographischer Ansatz

• Suchfunktion über alle Sitzungen und 
Dokumente



Quelle: http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure

http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure
http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure


Quelle: http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure

http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure
http://openspending.org/city_of_bochum_expenditure


Offene Haushalte

• Einnahmen und Ausgaben transparent 
dargestellt

• Finanzielle Transparenz

• Interpretation erforderlich
(z.B. verpflichtende vs. freiwillige Ausgaben)



Quelle: http://www.fixmystreet.com/

http://www.fixmystreet.com/
http://www.fixmystreet.com/


Quelle: http://anliegen.bonn.de/

http://anliegen.bonn.de/
http://anliegen.bonn.de/


Anliegen-Management

• Einfache Rückmeldung an Behörden

• Auslagerung von Problemsuche & 
Dokumentation

• Transparenter Umgang mit Beschwerden



Verkehr



Quelle: http://traintimes.org.uk/map/tube/

http://traintimes.org.uk/map/tube/
http://traintimes.org.uk/map/tube/


Quelle: http://zugmonitor.sueddeutsche.de/

http://zugmonitor.sueddeutsche.de/
http://zugmonitor.sueddeutsche.de/


Quelle: http://bikes.oobrien.com/london/

http://bikes.oobrien.com/london/
http://bikes.oobrien.com/london/


Quelle: http://www.walkscore.com/professional/travel-time-api.php

http://www.walkscore.com/professional/travel-time-api.php
http://www.walkscore.com/professional/travel-time-api.php


Verkehr

• Live-Daten für intelligentes Routing

• Verknüpfung von Daten, um optimalen Weg 
zu berechnen

• Verknüpfung von Verkehrsträgern möglich

• Verknüpfung mit anderen Daten möglich 
(z.B. Bibliotheken)



Journalismus & 
Informationen



Quelle: http://modi.mech.columbia.edu/nycenergy/

http://modi.mech.columbia.edu/nycenergy/
http://modi.mech.columbia.edu/nycenergy/


Quelle: http://healthinsurance.opendata.ch/

http://healthinsurance.opendata.ch/
http://healthinsurance.opendata.ch/


Quelle: http://www.where-can-i-live.com/londonproperty

http://www.where-can-i-live.com/londonproperty
http://www.where-can-i-live.com/londonproperty


Informationen

• Verknüpfung von Informationen

• Verarbeitung großer Datenmengen

• Neue Aussagen / Nutzeranpassung möglich



Quelle: http://taz.de/Parteispenden-Watch/!t200/#parteispenden-karte

http://taz.de/Parteispenden-Watch/!t200/#parteispenden-karte
http://taz.de/Parteispenden-Watch/!t200/#parteispenden-karte


Quelle: http://www.taz.de/Fluglaerm-BBI/!t195/

http://www.taz.de/Fluglaerm-BBI/!t195/
http://www.taz.de/Fluglaerm-BBI/!t195/


Quelle: http://apps.opendatacity.de/gema-vs-youtube/

http://apps.opendatacity.de/gema-vs-youtube/
http://apps.opendatacity.de/gema-vs-youtube/


Quelle: https://citizenlab.org/wp-content/uploads/2013/03/youonlyclicktwice-map.jpg

https://citizenlab.org/wp-content/uploads/2013/03/youonlyclicktwice-map.jpg
https://citizenlab.org/wp-content/uploads/2013/03/youonlyclicktwice-map.jpg


7.  FEBRUAR 2013   DIE ZEIT   No 7    

SCHWARZ cyan magenta yellowNr. 7 DIE ZEIT S. 37

Nr. 7 S.37 SCHWARZ cyan magenta yellowDIE ZEIT 

Illustration:
Finbarr Sheehy 

Recherche: 
Harro Albrecht 

Quelle: 
»The Global 
Burden of Disease 
Study 2010«, 
»The  Lancet«, 
Bd. 380, Nr. 9859

GRAFIK   37

Die feinen Kreise geben die Zahl 
für das Jahr 1990 an (Veränderung 
zu 2010 in Klammern)

ansteckende Krankheiten, Unterernährung, 
Geburts- und Schwangerschaftskomplikationen

andere Todesursachen

Alle Todesfälle im Jahr 2010

52,77 Mio.
(+13,5 %)

Krankheiten des
Verdauungssystems

(außer Zirrhose)

1,11 Mio.
(+14,2 %)

Magen-
geschwüre

246 300
(–22,9 %)

Blinddarm

34 800
(–12 %)

Bluthochdruck

873 200
(+47,8 %)

Herzmuskel-
Erkrankungen
403 900

(+40,8 %)

Herzinfarkt

7,03 Mio.
(+34,9 %)

Schlaganfall

5,87 Mio.
(+26 %)

rheumatische
Herzerkrankungen

345 100
(–25,4 %)

Herz-Kreislauf-
Erkrankungen

15,62 Mio.
(+31,2 %)

Stürze
540 500

(+55 %)

Ertrinken
349 100

(–19,4 %)

Verbrennungen

337 600
(+20,5 %)

Vergiftungen
180 400

(–11,1 %)

Kontakt mit Tieren
64 300
(–14,3 %)

Unfälle
(ohne

Verkehrsunfälle)
2,12 Mio.

(+4,6 %)

Asthma
345 700

(–9,1 %)

chronische
Atemwegs-

erkrankungen

3,78 Mio.
(–5,3 %)

chronische 
Bronchitis und 

Lungenemphysem

2,9 Mio.
(–6,4 %)

Tollwut
26 400
(–51,2 %)

Tropenkrankheiten
und Malaria

1,32 Mio.
(+9,2 %)

Malaria
1,16 Mio.

(+19,9 %)

andere Infektionen 
von Mutter und 
Neugeborenem

721 200
(+4,6 %)

Geschlechtskrankheiten 
(ohne Aids)

118 300
(–43,5 %) Syphilis

113 300
(–44,1 %)

Hepatitis
307 700

(+46,4 %)

Komplikationen
bei Frühgeborenen

859 700
(–28,6 %)

Neu-
geborenen-

Erkrankungen

2,23 Mio.
(–27,4 %)

Unterernährung

684 100
(–30 %)

Cholera
58 100

(–52 %)

Rota-Virus
250 900

(–52,1 %)

Influenza
507 900

(–11,6 %)

Lungen-
entzündung

827 300
(–3,6 %)

Meningitis
422 900

(–14,1 %)

Keuchhusten
81 400
(–51,1 %)

Tetanus
61 300
(–77,5 %)

Masern
125 400

(–80,1 %)

Erkrankungen
der unteren
Atemwege

2,81 Mio.
(–17,6 %)

Durchfall-
erkrankungen
1,44 Mio.

(–41,9 %)

Durchfall-/Atem-
wegserkrankungen,

Meningitis und
andere verbreitete 

Infektionskrankheiten

5,28 Mio.
(–32,1 %)

Leber-
zirrhose

1,03 Mio.
(+32,5 %)

Schwangerschafts-
komplikationen

254 700
(–29 %)

bakterielle
Infektion als 

Folge von Aids

256 900
(+377,2 %)

Aids und
Tuberkulose
2,66 Mio.

(+50,3 %)

Tuberkulose
1,19 Mio.

(–18,7 %)

HIV/Aids

1,46 Mio.
(+390,4 %)

Aids-Folge-
erkrankungen

1,2 Mio.
(+393,3 %)

Muskel-/
Skelett-

erkrankungen
153 500

(+121 %)

Rheuma

48 900
(+45,8 %)

Fußgänger

461 000
(+62,3 %)

Radfahrer

83 300
(+51,7 %)

Verkehrs-
unfälle

1,33 Mio.
(+46,3 %)

Tötungen/
Selbsttötungen
1,34 Mio.

(+32,9 %)

Selbst-
verletzungen

883 700
(+31,9 %)

Schusswa!en

196 200
(+38,4 %)

Gewalt zwischen 
Menschen

456 300
(+34,7%)

Stichwa!en

126 700
(+52,5 %)

Magenkrebs
754 900

(–2,5 %)

Leberkrebs
752 100

(+62,4 %)

Brustkrebs
438 700

(+37,5 %)

Gebärmutter-
halskrebs

225 400
(+17,3 %)

Prostatakrebs
256 000

(+64,5 %)

Darmkrebs

714 600
(+45,7 %)

Krebs

7,98 Mio.
(+38 %)

Diabetes,
Harnwegs-/
Hormon-

erkrankungen 
2,73 Mio.

(+76,5 %)

Diabetes
mellitus

1,28 Mio.
(+92,7 %)

chronische
Nierenerkrankungen

735 600
(+82,3 %)

Harnwegs-
erkrankungen

267 100
(+90,7 %)

psychische
Erkrankungen

231 900
(+68 %)

Alkohol
111 100
(+48,9 %)

Drogen
77 600
(+191,7 %)

Natur-
katastrophen/

Krieg
213 700
(+125,2 %)

Alzheimer/
andere Demenz-

erkrankungen

485 700
(+244 %)

Parkinson

111 100
(+107,7 %)

Epilepsie

177 600
(+36,4 %)

multiple
Sklerose

18 200
(+17,8 %)

Natur-
katastrophen

196 000
(+524 %)

Lungenkrebs

1,52 Mio.
(+47,4 %)

Krieg und
Bürgerkrieg

17 700
(–72,2 %)

neurologische
Störungen

(+114,3 %)
1,27 Mio.

Herzinfarkt

Infektionen der unteren Atemwege

Schlaganfall

Durchfallerkrankungen

Aids

Bluthochdruck

Rauchen

Alkoholmissbrauch

Umweltverschmutzung im Haushalt

Vitaminarme Ernährung

1990 2010 1990 2010

Frauen/Männer 
weltweit

Frauen/Männer 
in Deutschland

Diese fünf wichtigsten Krankheiten reduzieren die gesunde Lebenszeit

Die fünf wichtigsten Gesundheitsrisiken

Lebenserwartung 
(bei der Geburt in Jahren)

Lebensjahre in guter Gesundheit
(Erwartung bei der Geburt)

68

63

68

73
72

7878

83

66
69

62

66

54

5858

62
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Infektionen der unteren Atemwege

Durchfallerkrankungen

Frühgeburten

Herzinfarkt

Schlaganfall

Untergewicht bei der Geburt
1990 2010

1990 2010

Umweltverschmutzung im Haushalt

Rauchen

Bluthochdruck

Stillprobleme

Woran wir sterben
Unter dem Titel »Global Burden of Disease« wurden erstmals 1992 alle Menschen erfasst, die innerhalb des Jahres 
 gestorben waren. Außerdem beschrieb die Studie die wichtigsten Risikofaktoren für die Gesundheit. Vor  einem Monat 
wurde nun, zwanzig Jahre später, eine Folgestudie veröff entlicht, basierend auf den knapp 53 Millionen  Todesfällen 
des Jahres 2010. Das Fazit: Die Bevölkerung ist in der Zwischenzeit deutlich gesünder geworden. Infektions krankheiten 
wurden  zurückgedrängt, dafür sterben mehr Menschen an Altersgebrechen und Zivilisationsleiden

Längeres Leben Neue Gefahren
In 179 von 187 Ländern stieg in den 
vergangenen Jahrzehnten die Lebens-
erwartung eines Neugeborenen. 
Impfungen schützen mehr Kinder vor 
Infektionen, Hilfsprogramme lassen 
Aids-Kranke länger leben und dämmen 
die Malaria ein. Wir werden nicht nur 
älter, sondern verbringen auch mehr 
Lebensjahre bei guter Gesundheit.

Wie sehr sich die Lage auch in den 
Entwicklungsländern verbessert hat, 
zeigt die Rangliste der Risikofaktoren. 
Wenn das Risiko zu einer Erkrankung 
führt, müssen die Betroffenen mitunter 
jahrelang mit einer Behinderung leben. 
Ein Maß dafür sind die DALY, die 
 »disability-adjusted  life years«. Ein 
 höherer Wert bedeutet mehr kranke 
Jahre und weniger  Lebensqualität. 
Mit der Verbreitung des westlichen 
 Lebensstils hat sich ebenso die Liste 
der Krankheiten verändert, die am 
 meisten gesunde Lebensjahre rauben.

Thema: Todesursachen

191No

Die Themen der 
letzten Grafiken:

190
Viererbob

189
Geisterfahrer

188
Spenden

Weitere Grafiken 
im Internet:

www.zeit.de/grafik
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Daten-Journalismus

• Verknüpfung von Daten verschiedener 
Quellen

• Oft Lokalisierung

• Faktenorientierte Darstellung

• Neue Aussagen und Analysen



Quelle: http://www.zeit.de/datenschutz/malte-spitz-vorratsdaten

http://www.zeit.de/datenschutz/malte-spitz-vorratsdaten
http://www.zeit.de/datenschutz/malte-spitz-vorratsdaten


Visualisierung Vorrats-
datenspeicherung

• Kein OpenData weil personenbezogene 
Daten

• Nutzt OpenData-Techniken

• Brisante gesellschaftspolitische Aussagen 
möglich



Was sind offene Daten?





Was sind offene Daten?

• Rohdaten (z.B. (CSV-)Tabellen, TXT, keine 
DOC, PDF)

• Freie Lizenzen

• Vollständig



OpenData = Rohstoff



Zielgruppen für offene 
Daten

• Interessierte Bürger

• Journalisten

• Politiker

• IT-Unternehmen

• ÖPNV-Nutzer

• ...



Einordnung von 
OpenData

• OpenData: Frei verwendbare Daten

• OpenContent: Freie verwendbare Inhalte (Bilder, 
Daten, Videos, ...)

• OpenSource: Freie Software

• OpenEducation: Freie Lehrinhalte

• OpenAccess: Freier Zugang zu wissenschaftlicher 
Literatur

• OpenGoverment: Öffnung von Politik und Verwaltung



Was sind NICHT 
offene Daten?

• Die Struktur einer Stadt-Website

• Fertige Anwendungen ohne Quelldaten

• Daten unter unfreien Lizenzen



Was machen Andere?



Land NRW
Dieter Spalink und Andreas Hahn, OpenData 

Koordinatoren des Landes NRW



Stadt Moers
Claus Arndt, Stadt Moers



Was machen wir?

• Gemeinsames OpenData Ruhr Portal

• Hack- und Kreativitäts-Tag Ruhr

• Workshop Daten-Journalismus



Gemeinsames 
OpenData Ruhr Portal



Quelle: http://daten.berlin.de/datensaetze

http://daten.berlin.de/datensaetze
http://daten.berlin.de/datensaetze


Quelle: http://daten.berlin.de/anwendungen

http://daten.berlin.de/anwendungen
http://daten.berlin.de/anwendungen


OpenData Ruhr Portal

• Sammlung aller Daten (incl. Stichworte, 
Quelle, Lizenz, ...)

• Sammlung aller Anwendungen



Hack- und 
Kreativitätstag Ruhr





Hack- und 
Kreativitätstag Ruhr

• Klassischer Hackday (1-3 Tage an einem 
Thema arbeiten)

• Erweiterung um grafische Kreativität

• Zusammenarbeit mit Unis / IT-
Unternehmen / Freelancern



Workshop Daten-
Journalismus



Workshop Daten-
Journalismus

• Workshop für Journalisten und Blogger

• Handwerkzeug, um (offene) Daten zu 
verarbeiten



Ihre Ideen?


